
Protokolleintrag vom 22.11.2006

2006/524
Postulat von Jean-Claude Virchaux (CVP) und 14 M. vom 22.11.2006:
Schulsozialarbeit, Verstärkung
 
Von Jean-Claude Virchaux (CVP) und 14 M. ist am 22.11.2006 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie der Einsatz von Schulsozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern in Schulhäusern der Stadt Zürich, welche soziale
Brennpunkte darstellen, verstärkt werden kann.
 
Begründung:
Die schweren sexuellen Übergriffe auf ein dreizehnjähriges Mädchen in Zürich Seebach zeigen deutlich, dass immer mehr Eltern mit der Erziehung ihrer Kinder
überfordert sind. Die Bedeutung der Schule bzw. der Lehrerinnen und Lehrer als Ansprech- und Bezugspersonen wird immer wichtiger. Diese zum Teil neue Rolle
setzt aber entsprechende Aus- und Weiterbildungen voraus. Auf der anderen Seite sind die Lehrerinnen und Lehrer seit Jahren mit Reformprojekten eingedeckt
worden und müssen ihre wertvollen Ressourcen in Umsetzungsarbeiten investieren.
 
Aus diesen Gründen braucht es dringend vermehrte Einsätze von Schulsozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern in den Schulen. Es kann nicht sein, dass an einem
Schulhaus mit über 300 Schülerinnen und Schülern lediglich eine 50-Prozent-Stelle für Sozialarbeit zur Verfügung steht.


